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An charakteristischen Einzelfällen erörtern die Beiträge grundsätzliche
Fragen einer kulturwissenschaftlichen Ausrichtung der Mediävistik
(Philologien, Geschichtswissenschaften und Kunstgeschichte). Das
Spektrum reicht von historischen Ritualen über bildliche Darstellungen
als Medien der Politik, anthropologischen Mustern bis hin zur Analyse
einzelner literarischer Texte. Schwerpunkte sind Deutschland,
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Frankreich und Italien. Die Beiträger verbindet die Einsicht, dass nur bei
strikter Wahrung einzeldisziplinärer Standards kulturwissenschaftliche
Untersuchungen ertragreich sind, dass es aber umgekehrt der Offenheit
für kulturwissenschaftliche Fragestellungen bedarf. Die Fallstudien
geben so Anlass zu methodologischen und theoretischen Überlegungen
zum "cultural turn".


